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AGENDA

• Schreiben und Lernen als Mensch-Maschine Kollaboration 

• KI als Innovationstreiber für Wissenschaft

• KI für personalisiertes Lernen und Bildungsgerechtigkeit

• Fazit: Auf zu einem geschärften Bildungsbegriff
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I. SCHREIBEN UND LERNEN ALS 

MENSCH-MASCHINE KOLLABORATION

Prämissen
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Schreiben und Lernen werden sich fundamental verändern

KI-Generate bleiben nicht detektierbar

Biases bleiben bestehen

PRÄMISSEN
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NEUES AKADEMISCHES BILDUNGSZIEL 

Mündigkeit des Menschen über die Maschine = Fähigkeit, KI-Generate kritisch zu 

beurteilen und verantwortungsbewusst für eigene Zwecke zu nutzen 
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II. KI ALS INNOVATIONSTREIBER FÜR 

WISSENSCHAFT

KI-Schreibprozesse und didaktische Empfehlungen
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Abb. in Anlehnung an Kruse 2007. S. 112.
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Lernen vermeiden Entlastung bessere Ergebnisse

KI-Ergebnisse ungeprüft und 

ohne Iteration übernehmen 

• (Literatur, Textpassagen, 

Prompts, Fragestellungen) 

Disguised plagiarism

• (fremde Texte KI-gestützt 

paraphrasieren lassen)

An der Textoberfläche

• Sprachlich-stilistische 

Überarbeitung

• Formatierung inkl. korrekte 

Zitation

Im Schreibprozess

• Entwürfe/Versionen zur 

Orientierung oder Iteration 

• Texterklärungen

• Textzusammenfassungen

• etc.

Biases berücksichtigend:

• Vergleich der Ergebnisse 

funktionsgleicher Tools

• KI-generierte Texte als 

Korrektive

• KI-Feedback

• Epistemisch-heuristisches 

Nutzen von KI

• KI-Datenerhebung und 

-auswertung

• etc.

Zunehmende Eigenständigkeit i.S. einer verantwortungsbewussten Nutzung

KI-TOOLS BEIM WISSENSCHAFTLICHEN SCHREIBEN
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Täuschung oder 

Plagiat?
Täuschung oder 
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Täuschung oder 

Plagiat?
Bildungs-

gerechtigkeit?

Täuschung oder 

Plagiat?
Professionelle 
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Lernen vermeiden Entlastung bessere Ergebnisse

KI-TOOLS BEIM WISSENSCHAFTLICHEN SCHREIBEN

Täuschung oder 
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Täuschung oder 

Plagiat?

Täuschung oder 

Plagiat?
Bildungs-

gerechtigkeit?

Täuschung oder 

Plagiat?
Professionelle 

Praxis?

verhindern ermöglichen vermitteln
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ResearchRabbit; Folie: Dr. Isabella Buck; 12
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RECHERCHETOOLS IN DER LEHRE
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• Ergebnisse vergleichen: Datenbankrecherche 

vs. KI-Recherche

• Diskurse versprachlichen 

• Analyse der Beziehungen

• Üben alltäglicher Wissenschaftssprache

• „Frühe Studien gehen noch davon aus, dass…“

• „Im Diskurs finden sich zwei einander ausschließende 

Perspektiven auf das Thema, …

• Biases reflektieren
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III. KI FÜR 

PERSONALISIERTES 

LERNEN UND 

BILDUNGSGERECHTIGKEIT

Möglichkeiten und didaktische Prinzipien
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Folie: Dr. Isabella Buck
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Folie: Dr. Isabella Buck
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PROFESSIONELLE PRAXIS MIT KI-TOOLS
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Thomas Tillmann auf LinkedIn, CC-

BY, gefunden bei Isabella Buck
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Didaktische Prinzipien 

im Umgang mit KI-Tools 

- gemeinsam alle Ergebnisse kritisch 

hinterfragen

- inhaltlich korrekt?

- kontextuell passend?

- von welchen Biases geprägt?

- Vergleichen der Ergebnisse verschiedener 

Tools

- Systematisch überarbeiten/verarbeiten 

von KI-Ergebnissen üben

 Metakognition anregen als Metaprinzip 
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IV. FAZIT: 

AUF ZU EINEM 

GESCHÄRFTEN 

BILDUNGSBEGRIFF
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Chancen

Mensch-Maschine-Kollaboration zum 

Besten der Menschheit 

• Innovationen zur Lösung gesell-

schaftlicher Probleme 

• Mündigkeit des Menschen 

gegenüber der KI

• Freiräume für Persönlichkeits-

entwicklung und Sozialität

• Bildungsgerechtigkeit und 

Demokratisierung der Weltbevölkerung

Gefahren

Maschinen dominieren Menschen

• Arbeitslosigkeit 

• globale Armut

• Verlust von Lernmotivation

• Keine zuverlässigen 

Informationen

• Keine glaubwürdigen 

Institutionen

• Weitergehende Zersplitterung 

der Gesellschaft
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Bildungsinstitutionen als Wegweiser
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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